
Abschliessend konnten selbstverständlich auch Pflanzen für das 
heimische Aquarium erworben werden, Sicher werden auch einige 
Schmuckstücke nun bayrische Aquarien zieren. 

 

 

Gut ausgestattet und herzlich von den Gastgebern verbschiedet, 
unsererseits hoch beeindruckt vom Schaffen und Wirken der Herren 
Krause und Barth, traten wir den weiteren Weg an, von dem wir in 
der nächsten Ausgabe berichten! 

 

 

„Landshuter Wasserpanscher“ 
Das Infoblatt des Aquarienvereins Landshut 

Liebe Freunde der Aquaristik, liebe Freunde des 
Aquarienvereins 

Nachdem einige Zeit „ins Land gegangen“ ist, dürfen wir heute Sie, 
die Freunde unseres Vereins und Hobbies mit einer neuer Ausgabe 
unseres Infoblatts über unseren zurückliegenden Vereinsausflug am 
18. und 19. Juni informieren. 

Der Ausflug wurde dieses Mal als 2-Tagesausflug durchgeführt und 
führte uns in die „nicht mehr ganz so neuen“ Bundesländer. 

Ziel 1 war die Wasserpflanzengärtnerei von Oliver Krause, vormals 
Hans Barth in Dessau, Ziel 2 nach einer Zwischenübernachtung, am 
Sonntag die Artemiafarm Ronny Rein in der Lutherstadt Eisleben. 

 



Am frühen Morgen des 18. Juni fanden sich 25 Aquarianer unseres 
Verfeins und einige Gäste befreundeter Nachbarvereine am 
vorgesehenen Treffpunkt ein, um Richtung Nordosten zu starten. 

Nach einer mittäglichen Stärkung, mit „Besichtigung des Teiches“ für 
Koi, Goldfische und Störe, in einem chinesischen Restaurant, ging 
es gleich weiter zur Wasserpflanzengärtnerei. 

 

Unter anderem wurden uns die Echinodorus Züchtungen von Hans 
Barth (sen.) vorgestellt, die in der Aquaristik für Ihre Muster und 
Ihren großen Rotanteil weltbekannt sind. 

 

Auch andere Pflanzen wurden uns selbstverständlich nicht 
vorenthalten. Herr Oliver Krause und Herr Barth führten uns sehr 
aufgeschlossen und sympathisch durch Ihre Gärtnerei. Wir konnten 
feststellen, dass die Liebe zu den Pflanzen nicht nur Beruf sondern 
Berufung für den Inhaber und den Senior ist. Beide hatten immer ein 
offenes Ohr für uns wissensdurstige Gäste. 

 

 

Herr Barth ließ uns gerne an seinem umfangreichen Wissen über 
besondere Aquarienpflanzen teilhaben. Er berichtete sowohl über 
die Zucht und Vermehrung, als auch über neue Pflanzen die künftig 
im Markt eingeführt werden. 


